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Vorwort


Die zu bewältigende Grundproblematik heißt: „Gruppendynamik!


Fehlende Berücksichtigung in der Ausbildung führt zu Gruppen-und Einsatzangst, sowie Abstumpfung in der Gefahrenwahrnehmung und -abwehr im Einsatz.


In der Ausprägung einer Störung der Einsatzspezifischen, mit Erfahrungsbildung beeinflussender Auswirkung auf die allgemeine, Belastungsfähigkeit auch im täglichen Streifeneinsatz, im Gegensatz zu richtig erlerntem Einsatzverhalten.


Belastungsschwerpunkte:




1. Gewaltverständnis


2. Kollegialitätsverständnis


3. körperliche Belastbarkeit


4. Gruppenbewegungsverständnis





Im Grunde legt die auflistendende Analyse der Belastungsschwerpunkte schon ausreichend dar, das neben einer allgemeinen Grundausbildung;


für die allgemein-dienstliche Fortbildung auch die Einsatzspezifische Auswertung von Entwicklungsbeobachtungen, hinzuzuziehen ist. Um auf das Gruppenverhalten in den Regeleinsätzen der Umgebung, z.B.: von ausschreitenden 1. Mai Demonstrationen, belastungsmindernd, vorbereitet zu sein.




1. Gewaltverständnis


Im Grundsatz ist zu sagen, dass polizeiliches Eingreifen bei öffentlichen Ausschreitungen unweigerlich zu seelischen Belastungen führen muss,


da Einsätze gegen Massen der Bevölkerung (auch schwarzer Block), aus polizeitaktischer Sicht stets als Fehlentwicklung, zu berachten sind. Wo der Staat verletzt, muss er neue Wege finden. Und darf hierin keine Kosten, noch Mühen vorschützen.


Hier hilft zum Verständnis, wieder ein Blick in die Vereinigten Staaten, wo solche Ausschreitungen eigentlich nur noch der Fall sind,


nach Jahren falscher oder vernachläßigter Polizeiarbeit,


meist in der Mündung eines Auslösefaktors an Polizeigewalt,


Beispiel: „Black Live Matters“.


Regelmäßige Auseinandersetzung von Polizei und Bevölkerung wie in den 60/70iger Jahren, gibt es dort eigentlich nicht mehr. Da sich eben Abteilungen erfolgreich mit den Entwicklungsermittlungen beschäftigen, um auf präventivem Wege,


Abhilfe leisten zu können.
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